
Von: ISUV Kiel <Kiel@isuv.de>  
Gesendet: Sonntag, 11. Februar 2024 19:58 
An: Sozialausschuss (Landtagsverwaltung SH) <Sozialausschuss@landtag.ltsh.de> 
Betreff: [EXTERN] AW: Stellungnahme zu Antrag der Fraktion der FDP Drucksache 20/1469 

z. H. Katja Rathje-Hoffmann, Vorsitzende des Sozialausschusses

Sehr geehrte Frau Rathje-Hoffmann. 
Sehr geehrte Damen und Herren des Sozialausschusses. 

Auf Nachfrage von Herrn Wagner ergänze ich mein Schreiben vom 4.02.2024 um den Text, 
der sich unter dem u.a. Link befindet. 

Ich danke Ihnen für die Möglichkeit, als Leiter der Kontaktstelle Kiel des Interessenverband 
Unterhalt und Familienrecht - ISUV e. V. eine Stellungnahme zur o.a. Drucksache abgeben zu 
dürfen. 

Der ISUV e.V. hat auf seinem Webauftritt hierzu eine Stellungnahme veröffentlicht: 
https://www.isuv.de/informationen/gut-zu-
wissen/neuigkeit/post/detail/News/taschengeldkonto-chancen-und-risiken/ (s.u.). Auf 
diesen möchte ich an dieser Stelle verweisen. 

Grundsätzlich ist nicht nachvollziehbar, warum die FDP Fraktion beabsichtigt, von der 
bestehenden Regel abweichend dem alleinerziehenden Elternteil das Recht auf Eröffnung 
eines Kontos einzuräumen, dem anderen sorgeberechtigten Elternteil jedoch nicht. 

Text der ISUV e.V. - Stellungnahme:  
"Ein "Taschengeldkonto", ein Bankkonto, das für Kinder und Jugendliche eingerichtet wird, 
um ihnen den Umgang mit Geld beizubringen und ihnen eine gewisse finanzielle 
Unabhängigkeit zu ermöglichen. Hier sind einige Merkmale von Taschengeldkonten.  
Erstellt von Josef Linsler  
Für die Eröffnung ist die Zustimmung der Erziehungsberechtigten nötig. Nachfragen bei vier 
Banken ergaben: Der Antrag auf ein solches Konto muss von beiden Elternteilen, auch von 
beiden Trennungselternteilen, gestellt werden. Hintergrund ist die gemeinsame 
Vermögenssorge, die im gemeinsamen Sorgerecht enthalten ist. Hat ein Elternteil die 
alleinige Sorge, kann er ein solches Konto alleine einrichten.  
Im Übrigen müssen Großeltern bei den Eltern nachfragen, wenn sie ein Konto für den Enkel 
oder die Enkelin eröffnen wollen.  
Taschengeldkonten sind sinnvoll, denn Kinder lernen im wahrsten Sinne des Wortes mit 
Geld umzugehen, ein Konto zu „führen“, Überweisungen zu tätigen, mit Geld 
verantwortungsvoll umzugehen. In der Regel ist das Taschengeldkonto kostenlos und kann 
heute online geführt werden.  
Problematisch ist die Vorschrift im Fall von Trennung, wenn beide Elternteile der Eröffnung 
eines Taschengeldkontos zustimmen müssen, aber sie nicht kooperieren. Dann bietet sich 
die Möglichkeit in Eigenregie zu sparen und den Kindern den Geldbetrag bei Volljährigkeit 
oder einem speziellen Anlass das Ersparte zu übertragen. Sollen große Vermögen übertragen 
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werden, um rechtzeitig Erbschaftsteuer zu vermeiden, dann kann es sinnvoll sein, bei 
Gericht die Vermögenssorge zu erstreiten.  
Bei Trennung und Scheidung kommt es manchmal vor, dass ein Elternteil in Geldnot ist und 
das Taschengeldkonto leerräumt. Das ist nicht nur menschlich bedenklich, sondern auch 
rechtlich, denn das Geld auf dem Konto gehört dem Kind. Wie das Konto von beiden 
Elternteilen eröffnet werden muss, so müssen auch beide Elternteile zustimmen, wenn von 
ihnen größere Beträge abgehoben werden." 
Quelle: https://www.isuv.de/informationen/gut-zu-
wissen/neuigkeit/post/detail/News/taschengeldkonto-chancen-und-risiken/ (Stand: 
11.02.2024) 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Enno Jannichsen 
Kontaktstelle Kiel 
 

 
  
Interessenverband Unterhalt und Familienrecht - ISUV e. V.  
Kontaktstelle Kiel 
0431-908 617 87 
 
www.isuv.de 
www.isuv.de/vor-ort/veranstaltungen/ 
  
Interessenverband Unterhalt und Familienrecht – ISUV e. V. 
Bundesgeschäftsstelle Nürnberg 
Sulzbacher Straße 31 
90489 Nürnberg  
Telefon: 0911 550478 
Telefax: 0911 533074 
E-Mail: info@isuv.de 
Internet: www.isuv.de  
Spenden willkommen unter: www.isuv.de/mitgliedschaft/spenden/ 
Bundesvorstand: Melanie Ulbrich, Murat Aydin, Ralph Gurk, Monika Roth, Anna Freitag, 
Thomas Goes 
Registergericht: Amtsgericht Nürnberg, Vereinsregister-Nr. 3569 
 
Diese E-Mail einschließlich ihrer Anhänge ist vertraulich und kann rechtlich geschützte 
Informationen enthalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind, informieren Sie bitte 
sofort den Absender und löschen Sie diese E-Mail sowie gegebenenfalls existierende Kopien. 
Dritten ist das Lesen, Verteilen oder Weiterleiten dieser E-Mail sowie jedwedes Vertrauen 
auf deren Inhalt untersagt. Vielen Dank. 
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Von: ISUV Kiel 
Gesendet: Sonntag, 4. Februar 2024 13:20:59 
An: sozialausschuss@landtag.ltsh.de 
Betreff: Stellungnahme zu Antrag der Fraktion der FDP Drucksache 20/1469  
  
z. H. Katja Rathje-Hoffmann, Vorsitzende des Sozialausschusses 
 
Sehr geehrte Frau Rathje-Hoffmann. 
Sehr geehrte Damen und Herren des Sozialausschusses. 
 
Ich danke Ihnen für die Möglichkeit, als Leiter der Kontaktstelle Kiel des Interessenverband 
Unterhalt und Familienrecht - ISUV e. V. eine Stellungnahme zur o.a. Drucksache abgeben zu 
dürfen. 
 
Der ISUV e.V. hat auf seinem Webauftritt hierzu eine Stellungnahme veröffentlicht: 
https://www.isuv.de/informationen/gut-zu-
wissen/neuigkeit/post/detail/News/taschengeldkonto-chancen-und-risiken/. Auf diesen 
möchte ich an dieser Stelle verweisen. 
 
Grundsätzlich ist nicht nachvollziehbar, warum die FDP Fraktion beabsichtigt, von der 
bestehenden Regel abweichend dem alleinerziehenden Elternteil das Recht auf Eröffnung 
eines Kontos einzuräumen, dem anderen sorgeberechtigten Elternteil jedoch nicht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Enno Jannichsen 
Kontaktstelle Kiel 
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Bundesgeschäftsstelle Nürnberg 
Sulzbacher Straße 31 
90489 Nürnberg  
Telefon: 0911 550478 
Telefax: 0911 533074 
E-Mail: info@isuv.de 
Internet: www.isuv.de  
Spenden willkommen unter: www.isuv.de/mitgliedschaft/spenden/ 
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Bundesvorstand: Melanie Ulbrich, Murat Aydin, Ralph Gurk, Monika Roth, Anna Freitag, 
Thomas Goes 
Registergericht: Amtsgericht Nürnberg, Vereinsregister-Nr. 3569 
 
Diese E-Mail einschließlich ihrer Anhänge ist vertraulich und kann rechtlich geschützte 
Informationen enthalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind, informieren Sie bitte 
sofort den Absender und löschen Sie diese E-Mail sowie gegebenenfalls existierende Kopien. 
Dritten ist das Lesen, Verteilen oder Weiterleiten dieser E-Mail sowie jedwedes Vertrauen 
auf deren Inhalt untersagt. Vielen Dank. 
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